
PrekäreFreiheit
P r o g r a m m

24. bis 26. Oktober 2024
W i s s e n s c h a f t s f e s t i v a l

Wir leben in einer Zeit prekärer Freiheiten. 
Freiheiten sind ständig umkämpft im Wechselspiel 
von Individuum und Gesellschaft, Autonomie und  
Abhängigkeit oder Macht und Ohnmacht. Auch rechtlich  
garantierte Freiheiten wie Meinungsfreiheit, Presse- 
freiheit, Kunstfreiheit oder Wissenschaftsfreiheit  
werden in den kleinen und großen Auseinanderset-
zungen im Alltag und auf öffentlichen Bühnen immer  
wieder neu ausgehandelt und herausgefordert. Wie  
sehen diese Aushandlungsprozesse heute aus?  
Welche Freiheiten genießt jede:r von uns und wie 
wird es um diese Freiheiten in Zukunft bestellt sein? 
Wo werden Freiheiten aktuell eingefordert, errungen,  
verteidigt oder gar abgeschafft? Und wann führt  
Freiheit zu Überforderung, statt zu Emanzipation?
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Donnerstag, 24.10.
15:00–17:00 Uhr – HS 8, Hörsaalgebäude
Der Nahostkonflikt im Kontext 
regionaler Eskalationsdynamiken
Lecture von Jan Busse, mit einer Begrüßung von Jens-Karl Eilers. 
Moderiert von Katrin Köster

17:15–18:45 Uhr – Schillerstr. 6, R.102 (Religionswissenschaft)

Die Freiheit, Ich zu sein
Filmscreening und -diskussion zu BLUE ID
Burcu Melekoğlu und Vuslat Karan im Gespräch mit Markus Dreßler

19:00–20:30 Uhr – Moritzbastei
ARTeFact: Prekäre Freiheit, Prekäres Recht
Wissenschaftsshow zum Thema Freiheit und Grundrecht

Freitag, 25.10.
18:30–21:00 Uhr – Paulinum
Die prekären Freiheiten von Amerika
Filmpremiere und ARTE-Empfang zu 
‚US-Wahl – Showdown in Wisconsin‘
Anschließendes Filmgespräch mit Regisseur Tim Boehme 

Samstag, 26.10.
12:30–13:15 Uhr – Paulinum
Verlernte Freiheit? 
(K)eine Kindheit im System Schule
Lecture von Margret Rasfeld & Ausstellungseröffnung

13:15–14:15 Uhr – Neues Augusteum
Verlorene Freiheit
Bildung und Wissenschaft unter den Taliban
Kefajatullah Hamidi, Daniel Grabić und Abumoslem Khorasani im Dialog

13:30–14:30 Uhr – Paulinum
Freiheitsschock
Demokratieverständnisse in Deutschland und Ostmitteleuropa
Ilko-Sascha Kowalczuk und Astrid Lorenz im Gespräch. 
Moderiert von Juliane Victor

14:30–15:00 Uhr – Neues Augusteum
Die Gedanken sind frei
Warum wir an Verschwörungstheorien glauben
Live-Umfrage mit Joschka Philipps

15:00–15:50 Uhr – Paulinum
Europawahlen in Sachsen 
Die Freiheit gegen die eigenen Interessen zu stimmen?
Diskussion mit Matthias Ecke, Johannes Kiess und Gesine Märtens.  
Moderiert von Isabel Hilpert 

15:30–16:00 Uhr – Neues Augusteum
(Un)Freie Gemeinde 
Stadtentwicklung zwischen Gestaltung und Verwaltung
Live-Podcast ‚Kommunen stärken‘ mit Janet Liebich, Katrin Schade und Justus Wenke 

16:00–17:00 Uhr – Paulinum
Zusammenhalt ist... prekär?
Ein Gespräch über Freiheit und Polarisierung
Mit Gert Pickel. Moderiert von Rebecca Schmidt 

16:30–17:30 Uhr – Neues Augusteum
Selbstbestimmung
Geschichte und Gegenwart der Abtreibungsdebatten 
in den USA und Europa
Diskussion mit Luisa Klatte und Irene Maffi. Moderiert von Megan Maruschke 

17:30–18:30 Uhr – Paulinum
Wissenschaftsfreiheit!
Transnationale Perspektiven auf eine umkämpfte Idee
Podium mit Markus Dreßler, Ülker Sözen, Tuba İnal Çekiç, Bengi Aslan 
und Hanna Al-Taher. Moderiert von Andrea Behrends 

18:00–18:45 Uhr – Neues Augusteum
Chancengleichheit?
Ein Gespräch über die Folgen der Unterrepräsentation 
Ostdeutscher in Spitzenpositionen
Lars Vogel und Simona Stoytchkova im Dialog. Moderiert von Juliane Victor 

19:00–20:30 Uhr – Paulinum 
Paradigmen Slam
Was soll Freiheit?
Mit Beatrice Kobow, Thomas Kater, Katrin Felgenhauer und Stefan Schick. 
Moderiert von Rainer Holl 

Samstag ganztägig, 13:00–18:00 Uhr
Neues Augusteum

Escape Bubbles 
Abenteuer in der Filterblase. Das Escape Game zur Zukunft der Demokratie

Meet a Scientist
Sprechstunden mit Wissenschaftler:innen rund um das 
Festivalthema ‚Prekäre Freiheit‘ buchen

Freiheit statt Ohnmacht
Von der Entfremdung zur Beziehung. Workshop mit dem RealLabor Leipzig

Ausstellung von Leipziger Schüler:innen
zur Keynote ‚Verlernte Freiheit? (K)eine Kindheit im System Schule‘
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EN = Veranstaltung in englischer Sprache


